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SCHLANGEN

(ph) Fünf Tage lang tauchten die 
Schüler der Grundschule am Sen-
nerand in die Welt der Artistik 
ein. Der Mitmachzirkus Casselly 
gastierte, probte mit den Kindern 
und führte mit ihnen zwei Zirkus-
shows vor, die Freunde und Ver-
wandte begeistern sollten. 

Zum zweiten Mal nach dem 
Schuljahr 2019/20 war der Mit-
machzirkus Casselly in Oesterholz 
zu Gast, der sein Zelt auf dem 
Parkplatz der Kindertagesstät-
te „Sternschnuppe“ aufschlug. 
Zuerst durften sich die Schüler 
aussuchen, ob sie beispielsweise 
bunt bemalte Clowns, in der Luft 
balancierende Drahtseiltänzer 
oder magisch anmutende Zau-
berkünstler verkörpern wollten. 
Danach ging es in eine konkrete-
re Umsetzung, sodass nach und 
nach eine faszinierende Show er-
arbeitet wurde, bei der jedes Kind 
seinen Beitrag leisten konnte. 

„Bei den Proben wurden die 
Tricks immer weiter gesteigert 
und es wurde geschaut, was bei 
jedem Kind geht“, erzählte An-
drea Michael, Schulleiterin der 
Grundschule am Sennerand, zu 
den Vorbereitungen und ergänz-
te: „Es war beeindruckend zu se-
hen, wie manche Kinder dort aus 
sich herausgehen konnten. Alle 
waren Feuer und Flamme und 
wir hoffen, dass die Kinder davon 
profitieren können und ihnen die 
Woche noch lange im Gedächtnis 
bleibt.“ 

Aus den drei Übungstagen re-
sultierten schließlich zwei große 
Vorführungen. 

Im Licht der Manege, unter to-
sendem Applaus im vollbesetzten 
Zelt und bei strahlendem Schein-
werferlicht sowie dichten Nebel-
schwaden sorgte die Vorführung 
für viele leuchtende Kinderau-

gen. Dazu kamen begeisterte 
Applausstürme der Zuschauer, 
die ihren Nachwuchs und alle 
anderen Schüler intensiv anfeu-
erten. Durch die Menge flitzende 
Clowns, die die Leute abstaub-
ten, Zauberkünstler mit einer 
Auswahl an magischen Tricks wie 
die scheinbare Durchbohrung 
einer Person mit Schwertern 
oder wagemutige Artisten auf 
dem wackeligen Drahtseil – für 
Abwechslung war auf jeden Fall 
gesorgt. Dazu staunten die Leute 
nicht schlecht, als plötzlich das 
ein oder andere Kind am Trapez 
oder einem großen Ring durch 
die Luft schwebte und dabei stolz 
und konzentriert dreinblickend 
wagemutige Tricks vorführte. 
Jongleure in der Dunkelheit, die 
glimmende Bälle bei fetziger 
Musik durch den Nebel 
wirbelten, Bodenturner 
mit eindrucksvollen Cho-
reografien und immer 
wieder eingeworfene 
Sketche der Clowns run-
deten die Zirkusvorführung 
ab. Natürlich durfte auch süß 
duftendes Popcorn nicht fehlen, 
was neben Utensilien wie leuch-
tenden Bällen an einem Stand 
gekauft werden konnte. 

Die Aufführungen gestalteten 
sich insgesamt als großer Erfolg 
und bereiteten den mitmachen-
den Kindern und Lehrkräften 
viel Freude. 

Michael kann zudem schon sicher 
sagen, dass der Zirkus Casselly in 
vier Jahren erneut den Weg nach 
Oesterholz finden wird: „Alle 
Schüler sollen so eine Woche in 
der Grundschulzeit einmal erlebt 
haben, weshalb wir das als festes 
Angebot aufnehmen möchten. 
Der Zirkus passt von der Größe 
perfekt zu uns, weswegen wir 
uns direkt für das Jahr 2028 er-
neut verabredet haben.“ 

Finanziert wurde die gesamte 
Woche von einem eigens ver-
anstalteten Sponsorenlauf, der 
neben der Kostenerstattung 
auch zwei Eintrittskarten pro 
Kind und die Anschaffung eines 

Erinnerungsshirts 
ermöglichte.

Zirkuswoche in Oesterholz 
war ein voller Erfolg
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Lost Place: Die Kohlstädter Burgruine, 
ihre Seherin Veleda und ein nie gefundener Schatz
(dr) Am Ortseingang Kohlstädts 
steht von Schlangen kommend 
auf der linken Seite ein unschein-
bares Gemäuer, von Pfl anzen so-
wie Büschen überwachsen und 
umgeben. Es handelt sich um 
die Kohlstädter Burgruine – oder 
was davon übrig ist. Das kurze 
Mauerstück steht gut versteckt 
zwischen Bäumen und einem 
angrenzenden Haus, so dass es 
leicht übersehen werden kann, 
wenn man mit dem Auto daran 
vorbeifährt. Es reizt uns, dieses 
geschichtsträchti ge Mauerwerk 
zu betreten, jedoch halten uns 
der dichte Bewuchs und die War-
nung vor Steinschlag sowie das 
„Betreten verboten“-Schild von 
einer weiteren Erkundung ab. 
Wir müssen uns also mit der Er-
forschung der Historie dieses Or-
tes begnügen. 

So unscheinbar und versteckt 
die Erscheinung dieses Lost 
Place von außen ist, so überra-
schend und sagenumwoben ist 
seine Geschichte.

Als Erbauer der im frühen Mitt el-
alter, ungefähr um das Jahr 1100, 
nach fränkisch-normannischem 
Muster errichteten Turmhügel-
burg kommen womöglich die 
Schwalenberger Grafen und die 
Schutzvögte des Klosters Corvey 
in Frage. Das Bauwerk war wohl 
einerseits Wohnsitz für eine edle 
Familie und besaß andererseits 
die Funkti on, die bedeuten-
de Passstraße über die Egge zu 
kontrollieren. Dazu verfügte die 
Kohlstädter Burg, wie Ausgra-
bungen um das Jahr 1932 zum 
Vorschein brachten, früher über 
einen mächti gen, sagenumwobe-
nen Turm mit einer Seitenlänge 

von zwölf Metern, einer Breite 
von über vier Metern und einer 
Mauerdicke von unglaublichen 
2,40 Meter. Der Sage nach sollte 
dies der Turm der germanischen 
Seherin Veleda gewesen sein, 
über die der römische Schrift -
steller und Senator Tacitus einst 
schrieb, dass sie um 70 n. Chr. 
in einem Turm an der Lippe ge-
wohnt haben soll.

Der mysti schen Geschichte rund 
um die Veleda zufolge, soll die 
dem Stamm der Brukterer an-
gehörende Seherin zu jener Zeit 
- 75 Jahre, nachdem Arminius 
mehrere römische Legionen be-
zwungen hatt e - unter anderem 
einen bedeutenden Sieg der 
Germanen, genauer gesagt des 
germanischen Fürsten aus dem 
Stamm der Bataver Gaius Julius 
Civilis, gegen die Römer voraus-
gesagt haben. Die Germanen er-
oberten in der Folge die Römer-

lager bei Vetera (in der Nähe von 
Xanten), Novaesium (das heuti ge 
Neuss) und Bonna (das heuti ge 
Bonn) ohne auf großen Wider-
stand zu treff en. Veleda hatt e 
also wieder einmal erfolgreich 
die Zukunft  vorhergesehen. Auf-
grund solcher Vorhersagen wur-
den Seherinnen zur damaligen 
Zeit teilweise sogar als Götti  nnen 
verehrt.

Doch nicht nur prakti zierte viel-
leicht eine Seherin im alten 
Kohlstädt ihre Künste, sondern 
es hielt sich in früheren Jahrhun-
derten auch lange Zeit das hart-
näckige Gerücht, dass unter der 
Burgruine ein vergrabener Schatz 
von unermesslichem Reichtum 
liegen soll. Als dann im Jahr 1703 
eine Kohlstädter Frau einen Mis-
telzweig in der Ruine entdeckte, 
dem damals die Funkti on einer 
Wünschelrute zum Finden von 
Schätzen zugeschrieben wurde, 
und sie zugleich angeblich von 
einer mönchsähnlichen Zwer-
gengestalt bedroht wurde, war 
man sich sicher, dass es den 
Schatz wirklich geben musste. In 
der Hoff nung einen Braukessel 
voll Goldstücken zu fi nden, grub 
die Frau gemeinsam mit eini-

gen Männern nachts nach dem 
Schatz, den sie aber nicht fanden. 
Statt dessen wurden die Schatz-
gräber vom Gericht in Horn mit 
hohen Geldstrafen belegt und 
die Frau wurde zur Strafe sogar 
für einige Stunden an den Pran-
ger gestellt.

Existi ert dieser sagenumwobene 
Kohlstädter Burgschatz vielleicht 
wirklich? 

Wer weiß. Jedenfalls wurde er 
noch nicht gefunden und müsste 
demnach heute noch irgendwo 
in der Nähe der Burgruine bzw. 
des früheren Burggeländes in der 
Erde vergraben liegen. Kurz über-
legen wir vor der Ruine stehend, 
ob wir uns schnell mit Schaufeln 
bewaff net an die Arbeit machen 
sollen, um uns schließlich am 
Ende des Tages strahlend in glän-
zenden und glitzernden Goldstü-
cken wälzen zu können. Doch wir 
verwerfen diesen Gedanken wie-
der, bevor wir unrechtmäßig in 
fremdem Gelände buddeln und 
vielleicht sogar noch am Pranger 
landen. Da ordnen wir die Sage 
um den Kohlstädter Burgschatz 
vorsichtshalber doch lieber in das 
Reich der Sagen ein.

Quellen: 
htt p://www.khd-research.net/Heimat/Sch/Ex/Burg_in_Kohlstaedt.html

htt ps://www.gemeinde-schlangen.de/gemeinde-wAssets/docs/freizeit-tourismus/
sehenswuerdigkeiten/folder-burgruine-kohlstaedt.pdf

htt ps://blog.travian.com/de/2015/07/wer-war-eigentlich-veleda/
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Damals und heute 
im Sennedorf Haustenbeck
(gs) Anfang der 19. Jahrhunderts 
konnte man sagen, dass Haus-
tenbecks Wohngrenzen sich jetzt 
ziemlich abgezeichnet hatten: 
von Langelau bis nach Tauben-
teich, vom Rotenbach bis vor die 
Ziegenstränge hatte das Dorf sei-
nen bleibenden Umriss erhalten. 
Abgerundet war das Dorf nun 
auch soweit, bis auf wenige Aus-
nahmen, der Bestand an Familie 
voll war. Wer sich nun hier nie-
derließ und neu baute, drängte 
nicht mehr hinein in die unbe-
rührte Senne, die neuen Kolona-
te entstanden nun zumeist durch 
Landabtrennungen von den bis-
herigen Stätten.

Haustenbeck hatte einen gehö-

rigen Sprung gemacht, die Zahl 
der Stätten hatte sich in 30 Jah-
ren verdoppelt und wurde daher 
vom Amtmann Krohn als großes 
Dorf bezeichnet. Er meinte, es sei 
zu groß geworden für eine Bau-
ernschaft, denn der Bauerrichter 
und die Vorsteher könnten ihren 
Dienst nicht mehr versehen. Des-
halb schlug er vor, den ganzen 
Umkreis der Neuwohnersiedlun-
gen zu einer neuen Gemeinde zu-
sammen zu fassen. Ein ausgefal-
lener Plan und ein Zeichen dafür, 
wie sehr das anwachsende Dorf 
über die alten Vorstellungen von 
Haustenbeck hinausging. Im End-
effekt fiel dieser Plan aber durch 
und alle Stätten gehörten fortan 
zu einem einzigen Dorf.

Es ist nun auch weniger verwun-
derlich, dass so manche Einrich-
tungen, die seit der Dorfgrün-
dung und somit seit über 100 
Jahren ihren Dienst getan hatten, 
nun nicht mehr ausreichen woll-
ten. Sonntags beim Gottesdienst 
standen die Leute in den Gängen, 
weil sie in den Bänken keinen 
Platz mehr fanden. Nun wurden 
die Bänke gerückt, das Gestühl 
derart neu geordnet, dass die 
„alten und mittleren Wohner“ 
sich auf den alten Plätzen einrich-

teten, die Neuwohner aber auf 
der Empore Platz finden muss-
ten und eine Prieche gebaut. Mit 
dem Ausdruck Prieche wird der 
vom allgemeinen Kirchengestühl 
abgesonderte Sitzplatz der höhe-
ren Stände einer Kirchengemein-
de bezeichnet. Heute werden die 
einst als Amtsstuhl und Betstube 
unterschiedenen Sitzplätze ge-
meinsam Prieche genannt. Wer 
das Geld hatte und diesen Wohl-
stand auch zeigen wollte, ließ 
sich auf dem Chor einen beson-
deren Stuhl bauen, wofür unser 
Erbkrüger etwa die gute Summe 
von 34 Taler ausgeben konnte.

So ließ sich auch Heinrich Kehne, 
der Erbauer der heute hier abge-
bildeten Stätte Nr. 92, zusammen 
mit Jobst Walter von der Stätte 
Nr. 66 eine Bank für 27 Taler bau-
en. Die Stätte Nr. 92 wurde im 
Jahre 1812 erbaut und ging spä-
ter an die Familie Dreimann über.

Beim Tag der offenen Tür des Kol-
ping Musikvereins im Prinzenpa-
lais kamen viele Kinder in Beglei-
tung ihrer Eltern, um sich über 
das vielfältige Musikangebot des 
heimischen Orchesters zu infor-
mieren. 

Über einen Parcours konnten die 
Kinder, überwiegend im Grund-
schulalter, von Station zu Station 
alle Instrumente kennen lernen. 
Ob Flöte oder die Klarinette, die 
verschiedenen Saxophone und 
die Blechblasinstrumente, von 
der Tuba bis zur Trompete oder 
dem Schlagwerk (Schlagezeug, 
Percussion und Xylophon) wur-
den durch aktive Musikerinnen 
und Musiker präsentiert und 

viele Fragen der Kinder gedul-
dig beantwortet. Aber nicht nur 
Kinder haben sich angesprochen 
gefühlt. Auch zwei ausgebildete 
Musiker informierten sich über 
einen Wiedereinstieg und die 
Unterrichtsmöglichkeiten. Nach 
dem Parcours beatworteten auch 
Dozenten die konkreten Fragen 
zur Ausbildung. 

Für das leibliche Wohl war eben-
falls gesorgt. Bei Waffeln, Kaffee 
und kalten Getränken wurde die 
Gelegenheit genutzt, den Kolping 
Musikverein im Gespräch näher 
kennenzulernen. 

Ein gelungener und kurzweiliger 
Vormittag konnte so mit vielen 

Neuanmeldungen für eine musi-
kalische Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen werden. 

Wer mehr über den Kolping Mu-
sikverein Bad Lippspringe wissen 

möchte, findet weitere Informa-
tionen und Kontaktmöglichkeiten 
auf der Homepage unter: 
www.kolping-musikverein.de

Quelle: Kolping Musikverein Bad Lippspringe

Tag der offenen Tür 
des Kolping Musikverein 
stößt auf reges Interesse

BAD LIPPSPRINGE
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Fazit – weitere fünf LEADER-Pro-
jekte und 27 Kleinprojekte wur-
den durch das Auswahlgremium 
beschlossen.

Ein Jahr ist seit dem Start in die 
aktuelle Förderperiode für die 
LEADER-Region Senne³ vergan-
gen. Am 1. April 2023 startete für 
die beiden Regionalmanagerin-
nen Helena Kottowski und Kath-
rin Hunstig-Bockholt die Arbeit in 
der Vereinsgeschäftsstelle in Bad 
Lippspringe. Der Vorstand, beste-
hend aus den drei Bürgermeis-
tern Ulrich Lange (Bad Lippsprin-
ge), Michael Berens (Hövelhof) 
und Marcus Püster (Schlangen) 
zieht nach den ersten 12 Mona-
ten ein äußerst positives Fazit: 
„Wir sind mit dem Start unserer 
LEADER-Region sehr zufrieden. 
Das Thema LEADER ist in der 
Bevölkerung angekommen und 
die Fördermöglichkeiten werden 
zahlreich von den Vereinen ge-
nutzt.“, so die drei Bürgermeister. 

Obwohl die Region erst im Früh-
jahr 2023 die Arbeit aufgenom-
men hat, konnten noch im sel-
ben Jahr 18 Projektanträge aus 
dem GAK-Kleinprojekte Budget 
umgesetzt und abgerechnet 
werden. 

„Wir sind die einzige von fünf neu-
en LEADER-Regionen in OWL, die 
im vergangenen Jahr noch einen 
Projektaufruf für Kleinprojekte 
durchgeführt hat.“, betonen die 
beiden Regionalmanagerinnen 
und freuen sich, dass die Förder-
möglichkeiten bereits im ersten 
Jahr gut angenommen wurden. 
Zusätzlich zu den beschlossenen 
Kleinprojekten wurden auch sie-

ben Anträge für LEADER-Projekte 
mit einer Fördersumme von ins-
gesamt 838.270,94 Euro durch 
das Projektauswahlgremium be-
schlossen. Alle Projektanträge 
befinden sich aktuell in der Be-
willigung bei der Bezirksregie-
rung Detmold. 

Die positive Stimmung in der 
Region setzt sich auch in diesem 
Jahr fort. 

Das Regionalmanagement hat 
Anfang Januar dazu aufgerufen 
Projektideen zur Weiterentwick-
lung der Region einzureichen. Bis 
zur Antragsfrist am 29. Februar 
gingen fünf weitere LEADER-För-
deranträge und 41 Anträge für 
die Kleinprojekt-Förderung in der 
Vereinsgeschäftsstelle ein. 

Nach Sichtung und Vorbewer-
tung der Projektanträge durch 
das Regionalmanagement wur-
den im Rahmen der dritten Pro-
jektauswahlsitzung am 10. April 
alle eingegangenen LEADER-An-
träge mit einer Gesamtförder-
summe von 171.971,73 Euro po-
sitiv durch das Auswahlgremium 
beschlossen. Gefördert werden 
dadurch die Anschaffung von 
einem KI-basierten System zur 
Erkennung und Prävention von 
Ertrinkenden für das neue Hövel-
hofer Hallenbad. Der Antrag für 
dieses innovative Projekt ist vom 
Bau- und Förderverein für das 
Sennebad eingegangen. Die Bio-
logische Station Kreis Paderborn-
Senne e. V. möchte ein Sennefest 
zur Heideblüte an der Heidschnu-
ckenschäferei durchführen und 
hat dafür die Förderung verschie-
dener Ausstattungselemente und 
Mitmach-Aktionen beantragt. 
In Kohlstädt wird Dank des Pro-
jektantrages vom Schützenver-

ein Kohlstädt 1825 e.V. ein neues 
Industriedenkmal in Form der 
alten Braupfanne aus der Armin-
iusbrauerei entstehen. Die Lokale 
Aktionsgruppe Senne³ e.V. plant 
mit ihrem ersten eigenen LEA-
DER-Projekt den Dialog zwischen 
den Generationen zu fördern 
und in Zusammenarbeit mit den 
weiterführenden Schulen in der 
Region unter dem Motto „Komm, 
ich zeig Dir meine Welt“ einen 
Generationen-Podcast produ-
zieren zu lassen. Zusammen mit 
den anderen LEADER-Regionen 
in OWL möchte der Naturpark 
Teutoburger Wald / Eggegebirge 
das Konzept der „Draußenschule 
– Lernen in und mit der Natur“ 
umsetzen. Hierfür muss jede be-
teiligte LEADER-Region in OWL 
einen eigenen Beschluss fassen. 
Das Projektauswahlgremium des 
Vereins Senne³ ist mit dem positi-
ven Beschluss mit gutem Beispiel 
voran gegangen und hat somit 
den Grundstein für das OWL-wei-
te Kooperationsprojekt gelegt. 
Detaillierte Projektbeschrei-
bungen sind auf der Seite www.
sennehoch3.de/senne/projekt-
uebersicht nachzulesen. Durch 
die positiven Projektbeschlüsse 
erhalten die Projektträger 70 % 
Förderung aus dem LEADER-Bud-
get für die Umsetzung der Maß-
nahmen.

Zahlreiche Vereine der Region 
nutzten auch in diesem Jahr 
wieder die Möglichkeit zur An-
tragstellung für die sogenannten 
Kleinprojekte. 

Unter Vorbehalt einer definitiven 
Förderzusage durch das Land-
wirtschaftsministerium NRW 
stehen im Rahmen dieses För-
dertopfes 180.000 Euro Förder-
mittel zur Verfügung, die zusätz-

lich mit 20.000 Euro durch die 
Kommunen aufgestockt werden. 
Die Förderquote beträgt 80 %. 
Insgesamt wurden bis zur An-
tragsfrist 41 Projektanträge mit 
einer Gesamtfördersumme von 
310.000 Euro beim Regional-
management eingereicht. „Mit 
diesem Fördertopf ist es mög-
lich neben innovativen Projekten 
auch unkompliziert notwendige 
Anschaffungen wie beispiels-
weise Vereinsausstattung för-
dern zu lassen.“, erläutert das 
Regionalmanagement. Die hohe 
Nachfrage führt leider dazu, dass 
nicht alle Projekte gefördert wer-
den können. Dennoch hat das 
Auswahlgremium in der Sitzung 
über 27 Projektanträge von Ver-
einen aus den Bereichen Sport, 
Kultur Heimat und Gesundheit 
positiv beschlossen. „Wir freuen 
uns über die hohe Nachfrage zu 
unseren Fördermöglichkeiten 
und bedauern, dass wir nicht alle 
Anträge unterstützen können.“, 
so dass Regionalmanagement 
weiter. 

Sofern es für die Projekte alter-
native Fördermöglichkeiten gibt, 
unterstützen die beiden Regio-
nalmanagerinnen die Vereine 
gerne bei der Suche.

Die nächste LAG-Sitzung findet 
am 20. August statt. In dieser Sit-
zung wird ausschließlich über die 
eingegangenen LEADER-Projekt-
anträge entschieden. Projektträ-
ger, die eine Förderung erhalten 
möchten, müssen die Anträge 
bis zum 05. Juli beim Regional-
management einreichen. Alle 
relevanten Unterlagen zur An-
tragseinreichung finden sich un-
ter www.sennehoch3.de/senne/
antragsunterlagen. Die nächste 
Möglichkeit Anträge für GAK-
Kleinprojekte einzureichen, gibt 
es erst wieder im nächsten Jahr, 
vorausgesetzt es werden erneut 
Mittel vom Bund und des Landes 
NRW bereitgestellt. 

Für Rückfragen stehen die Re-
gionalmanagerinnen Helena 
Kottowski und Kathrin Hunstig-
Bockholt gerne zur Verfügung. 

Lokale Aktionsgruppe Senne³ e.V.
Lange Straße 6 • Bad Lippspringe
Tel.: 05252 / 26-225 oder 26-226

Ein Jahr LEADER Region Senne3
Die Verantwortlichen der Lokalen Aktionsgruppe Senne3 e.V. ziehen ein Jahr nach dem Start ein positives 

Alte Braupfanne der Arminius-
brauerei Kohlstädt.
Foto: Schützenverein 1825 Kohlstädt e.V.

Simulation einer Badesituation im neuen Sennebad Hövelhof.
Foto: Krieger Architekten
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Fazit – weitere fünf LEADER-Pro-
jekte und 27 Kleinprojekte wur-
den durch das Auswahlgremium 
beschlossen.

Ein Jahr ist seit dem Start in die 
aktuelle Förderperiode für die 
LEADER-Region Senne³ vergan-
gen. Am 1. April 2023 startete für 
die beiden Regionalmanagerin-
nen Helena Kottowski und Kath-
rin Hunstig-Bockholt die Arbeit in 
der Vereinsgeschäftsstelle in Bad 
Lippspringe. Der Vorstand, beste-
hend aus den drei Bürgermeis-
tern Ulrich Lange (Bad Lippsprin-
ge), Michael Berens (Hövelhof) 
und Marcus Püster (Schlangen) 
zieht nach den ersten 12 Mona-
ten ein äußerst positives Fazit: 
„Wir sind mit dem Start unserer 
LEADER-Region sehr zufrieden. 
Das Thema LEADER ist in der 
Bevölkerung angekommen und 
die Fördermöglichkeiten werden 
zahlreich von den Vereinen ge-
nutzt.“, so die drei Bürgermeister. 

Obwohl die Region erst im Früh-
jahr 2023 die Arbeit aufgenom-
men hat, konnten noch im sel-
ben Jahr 18 Projektanträge aus 
dem GAK-Kleinprojekte Budget 
umgesetzt und abgerechnet 
werden. 

„Wir sind die einzige von fünf neu-
en LEADER-Regionen in OWL, die 
im vergangenen Jahr noch einen 
Projektaufruf für Kleinprojekte 
durchgeführt hat.“, betonen die 
beiden Regionalmanagerinnen 
und freuen sich, dass die Förder-
möglichkeiten bereits im ersten 
Jahr gut angenommen wurden. 
Zusätzlich zu den beschlossenen 
Kleinprojekten wurden auch sie-

ben Anträge für LEADER-Projekte 
mit einer Fördersumme von ins-
gesamt 838.270,94 Euro durch 
das Projektauswahlgremium be-
schlossen. Alle Projektanträge 
befinden sich aktuell in der Be-
willigung bei der Bezirksregie-
rung Detmold. 

Die positive Stimmung in der 
Region setzt sich auch in diesem 
Jahr fort. 

Das Regionalmanagement hat 
Anfang Januar dazu aufgerufen 
Projektideen zur Weiterentwick-
lung der Region einzureichen. Bis 
zur Antragsfrist am 29. Februar 
gingen fünf weitere LEADER-För-
deranträge und 41 Anträge für 
die Kleinprojekt-Förderung in der 
Vereinsgeschäftsstelle ein. 

Nach Sichtung und Vorbewer-
tung der Projektanträge durch 
das Regionalmanagement wur-
den im Rahmen der dritten Pro-
jektauswahlsitzung am 10. April 
alle eingegangenen LEADER-An-
träge mit einer Gesamtförder-
summe von 171.971,73 Euro po-
sitiv durch das Auswahlgremium 
beschlossen. Gefördert werden 
dadurch die Anschaffung von 
einem KI-basierten System zur 
Erkennung und Prävention von 
Ertrinkenden für das neue Hövel-
hofer Hallenbad. Der Antrag für 
dieses innovative Projekt ist vom 
Bau- und Förderverein für das 
Sennebad eingegangen. Die Bio-
logische Station Kreis Paderborn-
Senne e. V. möchte ein Sennefest 
zur Heideblüte an der Heidschnu-
ckenschäferei durchführen und 
hat dafür die Förderung verschie-
dener Ausstattungselemente und 
Mitmach-Aktionen beantragt. 
In Kohlstädt wird Dank des Pro-
jektantrages vom Schützenver-

ein Kohlstädt 1825 e.V. ein neues 
Industriedenkmal in Form der 
alten Braupfanne aus der Armin-
iusbrauerei entstehen. Die Lokale 
Aktionsgruppe Senne³ e.V. plant 
mit ihrem ersten eigenen LEA-
DER-Projekt den Dialog zwischen 
den Generationen zu fördern 
und in Zusammenarbeit mit den 
weiterführenden Schulen in der 
Region unter dem Motto „Komm, 
ich zeig Dir meine Welt“ einen 
Generationen-Podcast produ-
zieren zu lassen. Zusammen mit 
den anderen LEADER-Regionen 
in OWL möchte der Naturpark 
Teutoburger Wald / Eggegebirge 
das Konzept der „Draußenschule 
– Lernen in und mit der Natur“ 
umsetzen. Hierfür muss jede be-
teiligte LEADER-Region in OWL 
einen eigenen Beschluss fassen. 
Das Projektauswahlgremium des 
Vereins Senne³ ist mit dem positi-
ven Beschluss mit gutem Beispiel 
voran gegangen und hat somit 
den Grundstein für das OWL-wei-
te Kooperationsprojekt gelegt. 
Detaillierte Projektbeschrei-
bungen sind auf der Seite www.
sennehoch3.de/senne/projekt-
uebersicht nachzulesen. Durch 
die positiven Projektbeschlüsse 
erhalten die Projektträger 70 % 
Förderung aus dem LEADER-Bud-
get für die Umsetzung der Maß-
nahmen.

Zahlreiche Vereine der Region 
nutzten auch in diesem Jahr 
wieder die Möglichkeit zur An-
tragstellung für die sogenannten 
Kleinprojekte. 

Unter Vorbehalt einer definitiven 
Förderzusage durch das Land-
wirtschaftsministerium NRW 
stehen im Rahmen dieses För-
dertopfes 180.000 Euro Förder-
mittel zur Verfügung, die zusätz-

lich mit 20.000 Euro durch die 
Kommunen aufgestockt werden. 
Die Förderquote beträgt 80 %. 
Insgesamt wurden bis zur An-
tragsfrist 41 Projektanträge mit 
einer Gesamtfördersumme von 
310.000 Euro beim Regional-
management eingereicht. „Mit 
diesem Fördertopf ist es mög-
lich neben innovativen Projekten 
auch unkompliziert notwendige 
Anschaffungen wie beispiels-
weise Vereinsausstattung för-
dern zu lassen.“, erläutert das 
Regionalmanagement. Die hohe 
Nachfrage führt leider dazu, dass 
nicht alle Projekte gefördert wer-
den können. Dennoch hat das 
Auswahlgremium in der Sitzung 
über 27 Projektanträge von Ver-
einen aus den Bereichen Sport, 
Kultur Heimat und Gesundheit 
positiv beschlossen. „Wir freuen 
uns über die hohe Nachfrage zu 
unseren Fördermöglichkeiten 
und bedauern, dass wir nicht alle 
Anträge unterstützen können.“, 
so dass Regionalmanagement 
weiter. 

Sofern es für die Projekte alter-
native Fördermöglichkeiten gibt, 
unterstützen die beiden Regio-
nalmanagerinnen die Vereine 
gerne bei der Suche.

Die nächste LAG-Sitzung findet 
am 20. August statt. In dieser Sit-
zung wird ausschließlich über die 
eingegangenen LEADER-Projekt-
anträge entschieden. Projektträ-
ger, die eine Förderung erhalten 
möchten, müssen die Anträge 
bis zum 05. Juli beim Regional-
management einreichen. Alle 
relevanten Unterlagen zur An-
tragseinreichung finden sich un-
ter www.sennehoch3.de/senne/
antragsunterlagen. Die nächste 
Möglichkeit Anträge für GAK-
Kleinprojekte einzureichen, gibt 
es erst wieder im nächsten Jahr, 
vorausgesetzt es werden erneut 
Mittel vom Bund und des Landes 
NRW bereitgestellt. 

Für Rückfragen stehen die Re-
gionalmanagerinnen Helena 
Kottowski und Kathrin Hunstig-
Bockholt gerne zur Verfügung. 

Lokale Aktionsgruppe Senne³ e.V.
Lange Straße 6 • Bad Lippspringe
Tel.: 05252 / 26-225 oder 26-226

Ein Jahr LEADER Region Senne3
Die Verantwortlichen der Lokalen Aktionsgruppe Senne3 e.V. ziehen ein Jahr nach dem Start ein positives 
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Am Donnerstag, dem 09. Mai 
2024, findet die fünft Jubiläums-
wanderung „Himmelfahrts-Wan-
derung“ des VfL Schlangen statt. 
Der Treff-/Startpunkt ist am Bür-
gerhaus Schlangen um 10:30 Uhr. 
Die Länge der Route beträgt 
8 km. Es handelt sich um eine 
leichte Wanderung. Die Wege 
sind geeignet für Bollerwagen 

und Kinderwagen. Bitte denken 
Sie an die geeignete Ausrüstung: 
festes Schuhwerk und wetterfes-
te Kleidung.

Wir wandern die schöne Fürs-
tenalle entlang bis ans Ende von 
Oesterholz zum Archäologischen 
Lehrpfad. Dort werden wir durch 
unser professionelles Service-
team mit Getränken und Kuchen 
versorgt. Nach der verdienten 
Stärkung geht es weiter hinter 
Oesterholz herum, durch das 
kleine Bruch, am Blauen Haus 
vorbei über die Mühlenstraße 
zur Rennekamp Sporthalle. Dort 
lassen wir bei leckeren Geträn-
ken, Würstchen und Kuchen den 
Tag noch in geselliger Runde aus-
klingen.

Quelle: VfL Schlangen

Jubiläumswanderung
des VfL Schlangen

Immer was los in Schlangen & BaLi 
09:00 Uhr TÄGLICH: Sandwelten - Fußball-Liebe, bis Sonntag, 23. Juni 2024, 
 Gartenschau Bad Lippspringe 

Mittwoch, 01.05.2024 - 1. Mai-Feiertag
15:15 Uhr Mai-Andacht an der Friedenskapelle BaLi
16:00 Uhr Traditionelles Maisingen mit Uli Schneider, Waldbühne Adlerwiese BaLi
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Wo die Lüge hinfällt“, Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 02.05.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Freitag, 03.05.2024
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
18:30 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker, 
 Treffpunkt Rathausbrunnen Schlangen 
19:00 Uhr Teneja - Voice meets Guitar, Kongresshaus BaLi
19:00 Uhr Mitternachtssauna mit dem Motto „Tropical Night“, Westfalen Therme BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Bob Marley, One Love“, Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 04.05.2024
09:00 Uhr Regionale Produkte - Radtour zu den Hofläden in und um Schlangen,
 Treffpunkt: Klima-Cube am Rathaus in Schlangen
14:00 Uhr Öffentliche Gartenschauführung, Gartenschau BaLi
15:00 Uhr Auf den Spuren jüdischen Lebens in Bad Lippspringe, 
 Treffpunkt: Lippequelle Bad Lippspringe
16:00 Uhr Mai-Andacht an der Friedenskapelle BaLi
20:00 Uhr Jazz vom Feinsten, Konzert mit Jazz und Boogie-Woogie, 
 Bürgerhaus Schlangen

Sonntag, 05.05.2024
10:00 Uhr Frühlingsfest NABU und Eröffnung Genussweg, Prinzenpalais BaLi
15:00 Uhr Tanztee in der Kaiser-Karls-Trinkhalle BaLi

Dienstag, 07.05.2024
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 08.05.2024
13:15 Uhr Wanderung durch den Botanischen-Garten Biefeld zum Tierpark Older-
 dissen mit dem Eggegebirgsverein, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitte
15:00 Uhr Märchenhafte Kaffeestunde im Betreutes Wohnen „Residenz Westfalenhof“ BaLi
16:00 Uhr Andacht „Marienfeier“ an der Friedenskapelle BaLi
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Bob Marley, One Love“, Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 09.05.2024 - Christi Himmelfahrt
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
10:30 Uhr „Himmelfahrts-Wanderung“ des VfL Schlangen, Start: Bürgerhaus Schlangen

Freitag, 10.05.2024
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
18:30 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker, 
 Treffpunkt Rathausbrunnen Schlangen
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Maria Montessori“, Lippe-Institut in BaLi
20:00 Uhr Nachtwächter-Führung, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Samstag, 11.05.2024
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe
15:00 Uhr Reparatur-Café, Bürgerhaus Schlangen

Sonntag, 12.05.2024
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald, Treffpunkt: Wald-Eingang Lindenstr. BaLi
11:00 Uhr Kinderfest in der Gartenschau BaLi

Gute Nachrichten für alle Tanz-
sport-Fans in der Region: Seit 
April findet in Bad Lippspringe 
wieder regelmäßig der Tanztee in 
der Kaiser-Karls-Trinkhalle statt. 

Die beliebten Tanzveranstaltun-
gen mit DJ Andreas Noffz finden 
in diesem Jahr am 5. Mai, am 16. 
Juni, am 21. Juli, am 11. August 
und am 1. September statt. 

Tanzveranstaltungen 
sind wieder gestartet

Jeweils ab 15 Uhr können Tanz-
sportfreunde dort ihrem Hobby 
nachgehen und Gleichgesinnte 
treffen.  Der Eintritt zum Tanztee 
kostet pro Person 3,- Euro an der 
Tageskasse. Für Gästekarten-In-
haber ist der Eintritt kostenfrei. 
Nähere Infos dazu gibt es auch 
in der Tourist Information und 
unter www.bad-lippspringe.de.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Im Mittelpunkt der Ausstellung 
stehen meterhohe Sandskulp-
turen, die von internationalen 
Künstlern aus 150 Tonnen Spezial-
sand angefertigt werden. Bei den 
Sandwelten lohnt es sich, schon 
einige Tage vor dem Veranstal-
tungsbeginn in der Gartenschau 
vorbeizuschauen. Denn der Ent-
stehungsprozess der meterhohen 
Sandskulpturen ist genauso span-
nend wie der Anblick der fertigen 
Kunstwerke. Etwa zwei Wochen 
lang arbeiten renommierte Künst-
ler an den großen Skulpturen.

In diesem Jahr dreht sich alles um 
das runde Leder. Hierbei berück-
sichtigen die Künstler die teil-
nehmenden Länder der Europa-
meisterschaft und die Besucher 
machen sich auf den Weg und 
reisen durch die Geschichte des 
Fußballs in Europa.

Während der Ausstellung er-
wartet die Gäste am 12. Mai, am 
26. Mai sowie am 16. Juni fami-
lienfreundliche Veranstaltungen 
im Gartenschaugelände, getreu 
dem Motto: „Fußball bewegt!“

Sandwelten - Fußball-Liebe
Von 03. Mai bis zum 23. Juni 2024
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Montag, 13.05.2024
17:30 Uhr Wassergymnastik mit Bernd Aschoff-Becker, Freibad Schlangen
19:30 Uhr „Schach, wie funktioniert das? - Gedächtnistraining“, 
 Florentine Gruber und Claudia Westmark-Braun, Bürgerhaus Schlangen

Dienstag, 14.05.2024
11:30 Uhr Geselliger Mittagstisch 65+ „Schlemmen, klönen, aktiv sein!“, 
 Ev. Gemeindezentrum, Detmolder Str. 173, BaLi
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 15.05.2024
13:15 Uhr Spargelessen mit anschließender Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, 
 Anmeldung erforderlich bei Wolfgang Freitag 
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Maria Montessori“, Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 16.05.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
16:00 Uhr Märchen und Geschichten an der Friedenskapelle BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Freitag, 17.05.2024
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
18:30 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker, 
 Treffpunkt Rathausbrunnen Schlangen
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Die Herrlichkeit des Lebens“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 18.05.2024
14:00 Uhr Öffentliche Führung zum Thema „Zwischen Blatt und Blüte“, 
 Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne BaLi
15:00 Uhr Parkfestival im Arminiuspark BaLi
16:00 Uhr Mai-Andacht „Maria und die Jünger empfangen den hl. Geist“ 
 an der Friedenskapelle BaLi

Sonntag, 19.05.2024 - Pfingsten
 Parkfestival im Arminiuspark BaLi
21:00 Uhr Brings - Konzert, Arminiuspark BaLi

Montag, 20.05.2024 - Pfingsten
 Parkfestival im Arminiuspark BaLi
13:00 Uhr Verkaufsoffener Pfingstmontag in Bad Lippspringe
17:30 Uhr Wassergymnastik mit Bernd Aschoff-Becker, Freibad Schlangen

Dienstag, 21.05.2024
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 22.05.2024
13:15 Uhr Wanderung von der Rehberghütte zur Driburger EGV-Hütte 
 mit dem Eggegebirgsverein, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitte
17:00 Uhr Radtour - Trinkwasser und Quellen, 
 Treffpunkt: Klima-Cube am Rathaus in Schlangen
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
18:30 Uhr Leckere Beilagen und Ergänzungen für die Grillparty, VHS-Angebot, 
 Gesamtschule BaLi, Lehrküche 1
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Die Herrlichkeit des Lebens“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 23.05.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
18:00 Uhr Bad Lippspringer Klimaforum - Thema: „Photovoltaik“, Kongresshaus BaLio
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Pünktlich zum Beginn der Haupt-
saison nimmt die Gartenschau 
Bad Lippspringe wieder zahlrei-
che Themen-Führungen in ihr 
Veranstaltungsprogramm auf. 

Den Auftakt machte eine Vogel-
stimmen-Führung im April. Vo-
gelexperte Hans Günter Festl 
nahm die Besucherinnen und Be-
sucher mit auf eine interessante 
Reise in die Welt der Vögel. Wäh-
rend eines Spaziergangs durch 
die mehrfach ausgezeichnete 
Parkanlage widmete er sich den 
heimischen Vogelarten und be-
geisterte mit zahlreichen Infor-
mationen zu deren Merkmalen 
und Gesang.

Wer eine Auszeit vom Alltag 
sucht, ist bei der Führung für 
Achtsame richtig. An drei Sams-
tagen (15. Juni, 10. August und 
5. Oktober) lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ab 14 
Uhr, die Sprache ihres Körpers zu 
verstehen und die eigenen Fähig-
keiten und Grenzen zu erspüren. 
So ist auch ein heilsamerer Um-
gang mit sich selbst möglich.

Die Gartenschau und ihre Se-
henswürdigkeiten stehen im 
Mittelpunkt einer Park-Führung, 
die an zwei Samstagen (4. Mai 
und 27. Juli) angeboten wird. 
Während des 90-minütigen 
Rundgangs, der um 14 Uhr be-
ginnt, gibt es viel Wissenswertes 
zur Gestaltung des Geländes zu 
erfahren.

Was wächst in der Gartenschau 
und was zeichnet diese Pflanzen 
aus? Antworten auf diese Fragen 
gibt Rita Gimmler während der 
Führung „Zwischen Blatt und 
Blüte“ an zwei Samstagen (18. 
Mai und 1. Juni) ab jeweils 14 
Uhr. Dabei gibt es interessante 
Informationen zu Standorten, 
Blütezeit und Heilwirksamkeit 
ausgewählter Bäume, Blumen 
und Stauden.

Die Königin der Blumen steht im 
Fokus einer 90-minütigen Ro-
sen-Führung mit Gärtnermeis-
ter Sebastian Vieth. Er stellt am 
Samstag, 29. Juni, um 14 Uhr die 

verschiedenen Rosen in der Gar-
tenschau vor und referiert über 
deren Merkmale und Pflege. 

Auch zu den Mersmannteichen 
finden in diesem Jahr zwei Füh-
rungen statt. Am Samstag, 13. 
Juli, und am Samstag, 19. Ok-
tober, dreht sich ab 14 Uhr alles 
um die verschiedenen Jahreszei-
ten sowie deren Einfluss auf die 
im Gewässer lebenden Tier- und 
Pflanzenarten. 

Fledermaus-Fans kommen am 
Samstag, 24. August, auf ihre 
Kosten. Im Rahmen einer span-
nenden Abend-Führung gehen 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer um 20 Uhr auf Fleder-
maussuche und erfahren viel 
Wissenswertes über die bedroh-
ten Nacht-Lebewesen. 

Um das Heilklima von Bad Lipp-
springe und seine positiven Aus-
wirkungen geht es während der 
Heilklima-Tour am Samstag, 7. 
September, um 14 Uhr. Unter-
wegs lernen die Besucherinnen 
und Besucher, ihre Gesundheit 
mit gezielter Bewegung und der 
richtigen Atmung zu stärken.

Für Familien mit Kindern findet 
am Samstag, 21. September, 
eine unterhaltsame Führung mit 
Gästeführerin Lisa Stiehm statt. 
Ab 14 Uhr stehen die Beiträge 
und die Gestaltung des Garten-
schau-Geländes sowie die Skulp-
turen des diesjährigen Kürbis-
Festivals im Mittelpunkt. 

Für Jahreskarten-Inhaber und 
Kinder bis einschließlich 17 Jah-
re ist der Eintritt in die Garten-
schau und die Teilnahme an allen 
Führungen wie gewohnt kosten-
frei. Alle anderen Erwachsenen 
zahlen 9,50 Euro (ermäßigt: 7,50 
Euro). 

Nähere Informationen zu allen 
Führungen und weiteren Veran-
staltungen in der Gartenschau 
gibt es online unter: 
www.gartenschau-badlippspringe.de

Quelle: Gartenschau Bad Lippspringe GmbH

Spannende Themen-Führungen 
in der Gartenschau
Vogelstimmen, Achtsamkeit, Blumen und 
Bäume sowie Fledermäuse stehen im Fokus
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Montag, 13.05.2024
17:30 Uhr Wassergymnastik mit Bernd Aschoff-Becker, Freibad Schlangen
19:30 Uhr „Schach, wie funktioniert das? - Gedächtnistraining“, 
 Florentine Gruber und Claudia Westmark-Braun, Bürgerhaus Schlangen

Dienstag, 14.05.2024
11:30 Uhr Geselliger Mittagstisch 65+ „Schlemmen, klönen, aktiv sein!“, 
 Ev. Gemeindezentrum, Detmolder Str. 173, BaLi
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 15.05.2024
13:15 Uhr Spargelessen mit anschließender Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, 
 Anmeldung erforderlich bei Wolfgang Freitag 
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Maria Montessori“, Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 16.05.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
16:00 Uhr Märchen und Geschichten an der Friedenskapelle BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Freitag, 17.05.2024
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
18:30 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker, 
 Treffpunkt Rathausbrunnen Schlangen
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Die Herrlichkeit des Lebens“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 18.05.2024
14:00 Uhr Öffentliche Führung zum Thema „Zwischen Blatt und Blüte“, 
 Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne BaLi
15:00 Uhr Parkfestival im Arminiuspark BaLi
16:00 Uhr Mai-Andacht „Maria und die Jünger empfangen den hl. Geist“ 
 an der Friedenskapelle BaLi

Sonntag, 19.05.2024 - Pfingsten
 Parkfestival im Arminiuspark BaLi
21:00 Uhr Brings - Konzert, Arminiuspark BaLi

Montag, 20.05.2024 - Pfingsten
 Parkfestival im Arminiuspark BaLi
13:00 Uhr Verkaufsoffener Pfingstmontag in Bad Lippspringe
17:30 Uhr Wassergymnastik mit Bernd Aschoff-Becker, Freibad Schlangen

Dienstag, 21.05.2024
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 22.05.2024
13:15 Uhr Wanderung von der Rehberghütte zur Driburger EGV-Hütte 
 mit dem Eggegebirgsverein, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitte
17:00 Uhr Radtour - Trinkwasser und Quellen, 
 Treffpunkt: Klima-Cube am Rathaus in Schlangen
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
18:30 Uhr Leckere Beilagen und Ergänzungen für die Grillparty, VHS-Angebot, 
 Gesamtschule BaLi, Lehrküche 1
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Die Herrlichkeit des Lebens“, 
 Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 23.05.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
18:00 Uhr Bad Lippspringer Klimaforum - Thema: „Photovoltaik“, Kongresshaus BaLio
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Pünktlich zum Beginn der Haupt-
saison nimmt die Gartenschau 
Bad Lippspringe wieder zahlrei-
che Themen-Führungen in ihr 
Veranstaltungsprogramm auf. 

Den Auftakt machte eine Vogel-
stimmen-Führung im April. Vo-
gelexperte Hans Günter Festl 
nahm die Besucherinnen und Be-
sucher mit auf eine interessante 
Reise in die Welt der Vögel. Wäh-
rend eines Spaziergangs durch 
die mehrfach ausgezeichnete 
Parkanlage widmete er sich den 
heimischen Vogelarten und be-
geisterte mit zahlreichen Infor-
mationen zu deren Merkmalen 
und Gesang.

Wer eine Auszeit vom Alltag 
sucht, ist bei der Führung für 
Achtsame richtig. An drei Sams-
tagen (15. Juni, 10. August und 
5. Oktober) lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ab 14 
Uhr, die Sprache ihres Körpers zu 
verstehen und die eigenen Fähig-
keiten und Grenzen zu erspüren. 
So ist auch ein heilsamerer Um-
gang mit sich selbst möglich.

Die Gartenschau und ihre Se-
henswürdigkeiten stehen im 
Mittelpunkt einer Park-Führung, 
die an zwei Samstagen (4. Mai 
und 27. Juli) angeboten wird. 
Während des 90-minütigen 
Rundgangs, der um 14 Uhr be-
ginnt, gibt es viel Wissenswertes 
zur Gestaltung des Geländes zu 
erfahren.

Was wächst in der Gartenschau 
und was zeichnet diese Pflanzen 
aus? Antworten auf diese Fragen 
gibt Rita Gimmler während der 
Führung „Zwischen Blatt und 
Blüte“ an zwei Samstagen (18. 
Mai und 1. Juni) ab jeweils 14 
Uhr. Dabei gibt es interessante 
Informationen zu Standorten, 
Blütezeit und Heilwirksamkeit 
ausgewählter Bäume, Blumen 
und Stauden.

Die Königin der Blumen steht im 
Fokus einer 90-minütigen Ro-
sen-Führung mit Gärtnermeis-
ter Sebastian Vieth. Er stellt am 
Samstag, 29. Juni, um 14 Uhr die 

verschiedenen Rosen in der Gar-
tenschau vor und referiert über 
deren Merkmale und Pflege. 

Auch zu den Mersmannteichen 
finden in diesem Jahr zwei Füh-
rungen statt. Am Samstag, 13. 
Juli, und am Samstag, 19. Ok-
tober, dreht sich ab 14 Uhr alles 
um die verschiedenen Jahreszei-
ten sowie deren Einfluss auf die 
im Gewässer lebenden Tier- und 
Pflanzenarten. 

Fledermaus-Fans kommen am 
Samstag, 24. August, auf ihre 
Kosten. Im Rahmen einer span-
nenden Abend-Führung gehen 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer um 20 Uhr auf Fleder-
maussuche und erfahren viel 
Wissenswertes über die bedroh-
ten Nacht-Lebewesen. 

Um das Heilklima von Bad Lipp-
springe und seine positiven Aus-
wirkungen geht es während der 
Heilklima-Tour am Samstag, 7. 
September, um 14 Uhr. Unter-
wegs lernen die Besucherinnen 
und Besucher, ihre Gesundheit 
mit gezielter Bewegung und der 
richtigen Atmung zu stärken.

Für Familien mit Kindern findet 
am Samstag, 21. September, 
eine unterhaltsame Führung mit 
Gästeführerin Lisa Stiehm statt. 
Ab 14 Uhr stehen die Beiträge 
und die Gestaltung des Garten-
schau-Geländes sowie die Skulp-
turen des diesjährigen Kürbis-
Festivals im Mittelpunkt. 

Für Jahreskarten-Inhaber und 
Kinder bis einschließlich 17 Jah-
re ist der Eintritt in die Garten-
schau und die Teilnahme an allen 
Führungen wie gewohnt kosten-
frei. Alle anderen Erwachsenen 
zahlen 9,50 Euro (ermäßigt: 7,50 
Euro). 

Nähere Informationen zu allen 
Führungen und weiteren Veran-
staltungen in der Gartenschau 
gibt es online unter: 
www.gartenschau-badlippspringe.de

Quelle: Gartenschau Bad Lippspringe GmbH

Spannende Themen-Führungen 
in der Gartenschau
Vogelstimmen, Achtsamkeit, Blumen und 
Bäume sowie Fledermäuse stehen im Fokus
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Freitag, 24.05.2024
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
14:30 Uhr Radtour „Rund um Bad Lippspringe“, Treff punkt: Löwendenkmal BaLi
17:30 Uhr Eine Kulinarische Stadtf ührung, Anmeldung unter: 05252 -937598  
 Fleischerei Paul Schröder, Friedrichstr. 19, BaLi
18:30 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff -Becker,
 Treff punkt Rathausbrunnen Schlangen
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Oh la la, wer ahnt denn sowas?“, 

Lippe-Insti tut in BaLi

Samstag, 25.05.2024
14:00 Uhr Öff entliche Stadtf ührung, Treff punkt: Markplatz Bad Lippspringe

Sonntag, 26.05.2024
11:00 Uhr Der SC Paderborn bewegt, Gartenschau BaLi

Montag, 27.05.2024
17:30 Uhr Wassergymnasti k mit Bernd Aschoff -Becker, Freibad Schlangen

Dienstag, 28.05.2024
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff -Becker,
 Treff punkt Westf alen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mitt woch, 29.05.2024
 Handballwoche „Hobbyturnier“, Sportzentrum Rennekamp Schlangen
13:15 Uhr Wanderung am Tallesee mit dem Eggegebirgsverein, Besichti gung der 
 Wasserwerke am Diebesweg, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitt e
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnasti k mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr „Habra die Tochter des Löwen“ - Märchen, Geschichten und Fabeln 
 aus Afrika, Kongresshaus BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Oh la la, wer ahnt denn sowas?“, 

Lippe-Insti tut in BaLi

Donnerstag, 30.05.2024 - Fronleichnam
 Handballwoche „Jugend- und Familientag“, 

Sportzentrum Rennekamp Schlangen
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfb runnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treff punkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, Zukunft sWerkStadt BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treff punkt: Rathaus BaLi

Freitag, 31.05.2024
 Handballwoche „Damenturnier“, abends Live-Musik, 
 Sportzentrum Rennekamp Schlangen
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
18:30 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff -Becker,
 Treff punkt Rathausbrunnen Schlangen
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Kleine schmutzige Briefe“, 

Lippe-Insti tut in BaLi
20:00 Uhr Nachtwächter-Führung, Treff punkt: Rathaus BaLi

Samstag, 01.06.2024
 Handballwoche „Herrenturnier“, abends Live-Musik, 

Sportzentrum Rennekamp Schlangen
14:00 Uhr Öff entliche Führung zum Thema „Zwischen Blatt  und Blüte“, 

Treff punkt: NIEWELS-Fontäne BaLi

Sonntag, 02.06.2024
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald, Treff punkt: Wald-Eingang Lindenstr. BaLi

SENNESPERRZEITEN
Wann sind auf dem Truppenübungsplatz die Durchgangsstr. geöff -
net? Sofern sie uns vorliegen, gibt es hier alle Sennesperrzeiten. 

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Mi., 01.05., bis Do., 02.05. - Durchgangsstr. geöff net (00:30-07:45 Uhr)

Do., 02.05., bis Fr., 03.05. -  Durchgangsstr. geschlossen zwischen  
   Do. 07:45 Uhr bis Fr. 13:15 Uhr

Sa., 04.05., bis Mo., 20.05. - Durchgangsstraße geöff net

Di., 21.05., bis Fr., 24.05. - Durchgangsstr. geschlossen zwischen 
Di. 07:45 Uhr bis Do. 16:15 Uhr und Fr. 07:45 bis 13:15 Uhr

Sa., 25.05., bis Fr., 31.05. - Durchgangsstraße geöff net

Die Sperrzeiten des Truppenübungsplatzes können direkt und immer 
tagesaktuell über die Internetseite des BFG eingesehen werden:         

www.bfgnet.de/sennelager-range-access

(dr) Nach den letzten erfolg-
reichen Klimaforen laden die 
Stadt Bad Lippspringe und Klima-
schutzmanager Jan Henning Rie-
ke zum nächsten Klimaforum ein. 

Das Thema der Veranstaltung, die 
am 23. Mai von 18 bis 20 Uhr im 
Kongresshaus stattf  indet, wird 
dieses Mal „Photovoltaik“ sein. 

Neben weiteren spannenden, 
fachlichen Gesprächspartnern 

wird Referent Heiko Neumann als 
Ansprechpartner stellvertretend 
für den Solarmodul-Hersteller 
Solar Fabrik zur Verfügung ste-
hen. Einen kleinen kostenlosen 
Imbiss und Kaltgetränke wird es 
ebenfalls geben.

Anmeldungen zu der Veranstal-
tung nimmt Jan Henning Rieke 
bis zum 20. Mai entgegen unter 
der E-Mail: henning.rieke@
bad-lippspringe.de

Bad Lippspringer Klimaforum

FEIERABEND-RADTOUREN 2024
Die Buchhandlung Waltemode bietet in Zusammenarbeit mit dem 
ALLGEMEINE DEUTSCHE FAHRRADCLUB adfc von April bis Oktober 
(immer donnerstags um 19 Uhr ab dem Rathaus Bad Lippspringe) 
mehrere Feierabend-Radtouren an. Mit der Tourenleiterin 
Franziska Dobias geht es dabei auf überwiegend ruhigen Wegen in 
die schöne Umgebung von Bad Lippspringe, ca. 20-40 Kilometer. 

3. Mai - 23. Juni 2024

sandwelten
mit imposanten skulpturen

#fußballliebefußballliebe
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Der Sommer steht vor der Tür und damit auch die Zeit, um Balkone 
und Gärten mit einer Vielzahl von farbenfrohen Sommerblumen zu 
verschönern. Die Gärtnerei Tofall ist Ihr kompetenter Partner, wenn 
es um die Bep� anzung von Balkonkästen und Beeten geht.  Kommen 
Sie vorbei und suchen Sie sich Ihre Blumen aus, so dass alles rechtzei-
tig zum Sommerbeginn erblüht. Zu den schönsten Sommerblumen, 
die Sie in Ihrem Beet oder Balkonkasten p� anzen können, zählen: 

Petunien, Geranien, Begonien, Lobelien, Tagetes, 
Fuchsien, Verbena, Gazanien, Cosmea und 

Zinnien.

Unser Team steht Ihnen auch für die 
Gartenanlage und Pflegearbeiten in 
Ihrem Hausgarten oder Firmengelän-
de zur Verfügung. Ob Rasenp� ege, 
Heckenschnitt, Gehölzschnitt oder 
Obstbaumschnitt – wir kümmern uns 

darum.

Abgerundet wird unser Angebot durch 
individuelle Floristik für alle Anlässe, 

wie Hochzeiten, Geburtstage oder Ju-
biläen. Wählen Sie zwischen fertig 

gebundenen Sträußen oder lassen 
Sie sich von unseren Floristen 

individuelle Schnittblumen und 
Gestecke nach Ihren Wünschen 
zusammenstellen.

Besuchen Sie die Gärtnerei 
Tofall und lassen Sie sich von 

unserem vielfältigen Angebot 
inspirieren. Gemeinsam zaubern 

wir ein farbenfrohes Blumenmeer 
auf Ihren Balkon oder in Ihr Beet, das 

den Sommer noch schöner macht.

Sommerblumenpracht
Balkonkästen & Beete mit der Gärtnerei Tofall

Tofalls Blumenecke
Bielefelder Straße 15 · 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 05252 4213

Gartenbau Tofall
Richtweg 18 · 33175 Bad Lippspringe 
Tel.: 05252 6947 

E-Mail: kontakt@tofalls-blumenecke.de 

www.tofalls-blumenecke.de 

Der Sommer steht vor der Tür und damit auch die Zeit, um Balkone 
und Gärten mit einer Vielzahl von farbenfrohen Sommerblumen zu 
verschönern. Die Gärtnerei Tofall ist Ihr kompetenter Partner, wenn 
es um die Bep� anzung von Balkonkästen und Beeten geht.  Kommen 

tig zum Sommerbeginn erblüht. Zu den schönsten Sommerblumen, 
die Sie in Ihrem Beet oder Balkonkasten p� anzen können, zählen: 

Petunien, Geranien, Begonien, Lobelien, Tagetes, 
Fuchsien, Verbena, Gazanien, Cosmea und 

Unser Team steht Ihnen auch für die 
Gartenanlage und Pflegearbeiten in 

de zur Verfügung. Ob Rasenp� ege, 
Heckenschnitt, Gehölzschnitt oder 
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Abgerundet wird unser Angebot durch 
individuelle Floristik für alle Anlässe, 

biläen. Wählen Sie zwischen fertig 
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Seit 85 Jahren
Gartenbau Tofall

Besuchen Sie die Gärtnerei 
Tofall und lassen Sie sich von 

unserem vielfältigen Angebot 
inspirieren. Gemeinsam zaubern 

wir ein farbenfrohes Blumenmeer 
auf Ihren Balkon oder in Ihr Beet, das 

Gestecke nach Ihren Wünschen Seit 70 Jahren
Tofalls Blumenecke
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